
In unserer Zeit, welche von Stress und Hek-
tik geprägt ist, fragen die Menschen oft
nach der Ursache dieses Zustandes der Mo-
derne. Denn vielen ist es nicht klar, wie wir
diesen Zustand beeinflussen oder gar ver-
ändern können.

Wir wissen aber inzwischen, dass Stress und
die damit verbundenen Gefühle einen negati-
ven Einfluss auf unsere Gesundheit haben.
Auf der rationalen Ebene erklären wir uns
Stress als ein in der Zeit der Industrialisierung
entstandenes Phänomen. In jener Zeit also, als
wir damit begonnen haben, Arbeiten durch
Maschinen ausführen zu lassen, mit dem Ziel
den Menschen zu entlasten. 
Begeistert von dieser unermüdlichen Produk-
tionskraft und den unbegrenzten Profitmög-
lichkeiten, haben die Maschinen aber einen so
starken Einfluss auf uns ausgeübt (und tun
dies bis heute), dass sie bis in unser Denken
eindringen konnten. Für Lebensinhalte wie
Gewinn, Jugendlichkeit und unerschöpfliche
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Tatkraft haben wir unsere natürliche Herkunft
und die damit verbundenen Bedürfnisse nach
Ruhe und Ausgleich glatt vergessen. Burnouts
und Erschöpfungszustände sind nur die Aus-
läufer dieses Phänomens. Auch die boomen-
den Wellnessangebote vermögen uns kaum
nachhaltig vom Stress zu erlösen.

Denn «der Ahnherr jeder Tat ist ein Gedanke».
Diese Aussage vom englischen Dichter, Natur-
mystiker und Maler William Blake 1757 – 1827
trägt eine tiefe Wahrheit in sich, welche wir
auch in den Veden, den altindischen heiligen
Schriften finden: «Wir werden was wir denken»
– Die moderne Quantenphysik umschreibt es
so: «Wir schaffen uns durch unsere Gedanken
die Welt».

Wenn unsere Gedanken zu sehr ein «Maschi-
nendenken» sind, welches menschliche Inhal-
te wie Schönheit, Kreativität, Freude und viele
mehr ausschliesst, dann gibt es keinen Aus-
gleich, keine Pause und somit keine Gelassen-
heit, Muse und Gesundheit mehr.
Wir empfinden das Leben dann als ein perma-
nentes Müssen, wir unterjochen uns einem (im
Grunde genommen) unbestimmten Optimie-
rungszwang.
Keine Spur mehr von «Lust am Sein», kein Sinn
mehr für Rhythmus und Tanz.

Wie Sie denken, so sind Sie
Denn die Form folgt der Energie und unsere
Gedanken und Gefühle sind mit unserer phy-
sischen Gestalt verbunden und drücken sich in
jedem Moment unseres Lebens durch den
Körper aus.

Diese Gesetzmässigkeit können Sie an sich
selbst erleben und damit experimentieren.
Wenn Sie erst einmal Vertrauen darin gefasst
haben, werden Sie alsbald bewusster Schöp-
fer/-In Ihres eigenen Lebens(umständen)

Was so einfach klingt und es im Grunde auch
ist, bereitet uns aber oftmals grosse Schwierig-
keiten. Nicht selten sind wir uns unserer Ge-
danken überhaupt nicht bewusst. Wir überlas-
sen uns sozusagen diesem Gedankengewitter
in unserem Kopf und fühlen uns dementspre-
chend unruhig, gestresst und unwohl.
Mit Hilfe der äusserst effektiven Körperarbeit
der Polaritytherapie, schaffen Sie jedoch auf
bequeme Art und begleitet von einem Thera-
peuten/-In einen direkten Zugang zu Ihren
Empfindungen und Gefühlen. Diese offenba-
ren wiederum Ihre  Energiemuster, welche di-
rekt mit Ihrem Denken zusammenhängen.
Gedanken sind Energieschwingungen, die
sich mit einer sehr hohen Geschwindigkeit be-
wegen und ein unerschöpfliches Potential
darstellen. Dieses Potential kann Sie genauso
ins Burnout wie ins persönliche Glück beför-
dern (…) – Wählen Sie!

Denken Sie in Rhythmen und Melodien und
Ihr Leben ist ein Tanz!
Bei uns im polarityatelier finden Sie die «Tanz-
fläche» um sich auszudrücken, neue Schritte
zu lernen, die Lust an der Veränderung zu spü-
ren und Sie gewinnen das Vertrauen in Ihren
«Tanz des Lebens» zurück.
Wir freuen uns Sie kennenzulernen!
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